
Die Strecke: Pendelstrecke mit einer Länge von 11.522 Metern (Vermessen am 14.01.2023 mit 
Messrad Geotec M10 mit Umdrehungszähler Typ Hengstler 225). Die Pendelstrecke beginnt 
"mittendrin" mit einem kurzen Auftaktstück (1.656 Meter) und führt dann vier Mal zur Sonne und 
drei Mal (fast) bis zum Pluto und wieder zum Start "mittendrin" zurück. Die Strecke besteht aus 
asphaltierten Wegen (es ist mit Schafen zu rechnen) und ist sehr flach. Gelegentlich könnten Gatter 
per Hand zu öffnen sein. Besonderheit: Der Planetenlehrpfad (unser Sonnensystem von der Sonne 
fast bis zum Pluto) wird im Maßstab 1:1.000.000.000 drei Mal komplett abgelaufen. Wir legen also 
42,4 Billionen astronomische Kilometer zurück. Da der Pluto seit 2006 nicht mehr den Status eines 
Planeten hat, wurde dieser entfernt. Daher müssen wir uns mit einem Wendepunkt kurz vor der 
Entfernung zum Pluto (es fehlen lächerliche 185 Millionen Kilometer) begnügen. 

Gestartet wird am Gatter vor dem Restaurant Fährmannssand, unweit vom Uranus entfernt. Wir 
laufen von dort zunächst bis zum nächsten Gatter, an dem sich rechter Hand die Vogelschutzstation 
des NABU mit entsprechender Hinweistafel befindet. An diesem Gatter drehen wir (nur auf dieser 
ersten Strecke) um und laufen von dort bis zum Anfang des Planetenlehrpfades, also bis zur Sonne. 
Auf dem Weg dahin überqueren wir eine Schleuse und müssen dazu auf die Deichkrone den 
asphaltierten Weg hoch laufen und hinter der Schleuse links dem asphaltierten Weg bergab weiter 
folgen (zurück natürlich anders herum). Am Ende dieses Weges biegen wir nach links ab, bleiben 
auf dieser Seite der Straße auf dem Bürgersteig, der uns bis zu Sonne führt. Diese umrunden wir 
wie eine Raumsonde und laufen den Weg zurück.
Auf dem Rückweg (wie auch auf den weiteren Wegen in Richtung Westen) beamen wir uns sowohl 
am Start/Ziel als auch am Gatter des NABU vorbei. Wir laufen bis zu der Stelle, wo auf der rechten 
Seite eine Straße (Am Heuhafen) hinter einem Gatter zu sehen ist. Links vom Gatter steht eine 
große Hinweistafel zum Planetenlehrpfad (siehe Bild oben). Diese Tafel ist unser Wendepunkt. 
Bedeutet, wir laufen bis an die Tafel heran und drehen dann wieder um.
Von der Tafel geht es wieder zur Sonne, von der Sonne wieder zur Tafel, von der Tafel wieder zur 
Sonne von der Sonne zur Tafel, ein letztes Mal von der Tafel zu Sonne und von der Sonne wieder 
zum Start/Ziel am Fährmannssand.
Zusammengefasst: Vom Start zum NABU (Richtung Westen), von dort zur Sonne (Richtung 
Osten), dann drei Mal von der Sonne zur Tafel und zurück und ein letztes Mal von der Sonne 
wieder zum Fährmannssand. 

Für Halbmarathon gilt: Start wie beim Marathon und nachdem man das zweite Mal die Sonne 
erreicht hat, geht es mit den anderen bis zum Start/Ziel, dnach aber nur noch bis zum NABU und 
wieder zurück zum Start/Ziel. Da dann aber noch ein paar Meter fehlen, geht es bis zum Uranus (in 
Höhe des Eingangs zum Lokal) und dort ist dann Finish. 


